
Kultur- und Benefizreise
Mit Ihrer Teilnahme unterstützen Sie gleichzeitig unser Wirken.

Sommerreise 28.06. – 01.07.2025
Herbstreise 05.09. – 08.09.2025

Die erlebnisreiche Kulturreise führt in genussvoller Atmosphäre durch wunderschöne 
Landschaften im Tessin, macht Halt an Brennpunkten der Geschichte des dortigen 
Tourismus und besucht historische Häuser sowie kulturelle Schönheiten mit Führungen 
unter kundiger Leitung.

Reiseleitung:

• Roland Flückiger-Seiler, Architektur- und Hotelhistoriker
• René Koelliker, Kunsthistoriker und Denkmalpfleger
• Petra Schumacher, Organisation

1. Tag

Die Reise beginnt am Bahnhof von Locarno, wo das Gepäck im Postauto verladen wird. 
Anschliessend spazieren wir gemütlich zum Seeufer und tauchen in die Geschichte des 
Tourismus dieser Gegend ein. Ein bedeutendes Bauwerk ist das Grand Hotel von 1875, 
das nach einem langen Leerstand endlich renoviert wird. Unter der fachkundigen Leitung 
der Architektin und Restauratorin Maria Mazza haben wir die Möglichkeit, die Baustelle zu 
besichtigen. Im beinahe vollendeten Festsaal fand bereits im Dezember 1874 das Bankett 
zur Eröffnung der Eisenbahnlinie Bellinzona–Locarno der Gotthardbahn statt. Später 
wurde dort auch das Filmfestival von Locarno gegründet. Der imposante Hotelkomplex 
wurde im Stil der italienischen Renaissance errichtet und umfasst eine grosszügige 
Garten- und Parkanlage, die sich unmittelbar über dem gleichzeitig erbauten Bahnhof 
von Locarno befindet.

Nach der Besichtigung fahren wir mit dem Postauto zum Monte Verità oberhalb von 
Ascona. Nach der Ankunft steht uns eine Pause zur Verfügung, entweder in der wunder-
schönen Gartenanlage oder auf dem Balkon unseres Zimmers. Anschliessend geniessen 
wir ein wohlverdientes Nachtessen im Hotel und verbringen die Nacht dort.

Locarno Grand Hotel Foto kurz nach Eröffnung 1875 Locarno Grand Hotel Halle um 1940
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2. Tag

Nach dem Frühstück im Hotelgarten nehmen wir an einer Führung teil, die die Geschichte 
dieser aussergewöhnlichen Anlage beleuchtet und viele Erklärungen zum Monte Verità 
bietet. In den ersten Jahrzehnten des 20. Jahrhunderts war die Anlage eine bekannte 
Naturheilanstalt sowie ein Treffpunkt für Lebensreformer, Pazifisten, Künstler, Schriftstel-
ler und Anhänger verschiedener alternativer Bewegungen. Nach 1940 verlor der Ort an 
Bedeutung. Ein Versuch der Wiederbelebung Ende der 1970er Jahre hatte nur begrenzten 
Erfolg. Erst in jüngerer Zeit hat sich die Situation deutlich verbessert. Das heutige Ensem-
ble umfasst neben dem Hotel mit Restaurant auch das Museum «Casa Anatta» und ein 
Kulturgebäude, das von der ETH Zürich als Kongresszentrum genutzt wird.

Nach dieser aussergewöhnlichen Besichtigung fahren wir mit dem Postauto über den 
Passübergang Monte Ceneri nach Lugano und gelangen ins historische Zentrum der 
Stadt. Dort geniessen wir in einem Jugendstil-Café der Altstadt das Mittagessen. 
Anschliessend entdecken wir das neue Kulturzentrum LAC neben dem ehemaligen 
Palace-Hotel und erhalten einen Einblick in die Geschichte des Tourismus von Lugano.

Anschliessend fahren wir mit dem Postauto ins Künstlerdorf Carona, wo wir im Hotel 
Villa Carona die Zimmer beziehen. Dort haben wir die Möglichkeit, die freie Zeit in der 
wunderschönen Gartenanlage mit Schwimmbad zu geniessen oder die Fotoausstellung 
Carona Immagina zu erkunden, die im gesamten Dorf unter freiem Himmel zu sehen ist. 
Nach einer Begrüssung mit Apéro durch die Besitzerfamilie begeben wir uns ins 
hoteleigene Restaurant, wo uns ein typisches Tessiner Menü erwartet. Die Nacht 
verbringen wir im Hotel Villa Carona.

Kultur- und Benefizreise

Albergo Monte Verità 1946 (ETH Bildarchiv)

Lugano Quai 1890

Albergo Monte Verità

Hotel Splendide Royal
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3. Tag

Nach dem Morgenessen im Hotelgarten beginnen wir den Tag mit einem Rundgang durch 
das Künstlerdorf Carona unter kundiger Führung. Dazu gehören u.a. die Casa Costanza, 
der ehemalige Familiensitz der Künstlerin Meret Oppenheim, wo sie schon als Kind viele 
Sommermonate bei ihren Grosseltern verbrachte. Hermann Hesse verliebte sich hier in 
ihre Tante Ruth, worauf die Casa Costanza ihr Zuhause wurde. Ende der sechziger Jahre 
schuf Meret Oppenheim mit den eigens dafür entworfenen Möbeln und Lampen ein 
bewohnbares «Gesamtkunstwerk», an dem sich bis heute nicht viel geändert hat.

Im Anschluss daran besteht die Möglichkeit, den botanischen Garten Parco San Grato 
zu Fuss zu erkunden. Unser Picknick, zubereitet von der Küche des Restaurants 
Restaurant La Sosta, gniessen wir im Garten des Parco San Grato. Am Nachmittag 
besuchen wir die berühmte Wallfahrtskirche Madonna d’Ongero im nahegelegenen Wald. 
Die sorgfältig von der Denkmalpflege begleitete und vom Bischof von Lugano persönlich 
unterstützte Restaurierung wird uns im Rahmen einer kompetenten Führung vorgestellt. 
Danach kehren wir ins Hotel zurück, um im Garten eine wohlverdiente Ruhepause 
zu geniessen. Zum Abendessen im Hotel Villa Carona werden erlesene Tessiner Weine 
serviert. Die Übernachtung erfolgt erneut im Hotel Villa Carona.

Hotel Villa Carona

Parco San Grato

Hotel Villa Carona mit Schwimmbad

Madonna d‘Ongero
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4. Tag

Nach dem Frühstück im Hotelgarten fahren wir mit dem Postauto auf die Collina d’Oro 
nach Montagnola, wo wir uns mit dem Leben und Werk von Hermann Hesse beschäftigen. 
Im dortigen Museum, das in einem historischen Palazzo untergebracht ist, entdecken wir 
wertvolle Zeugnisse aus den letzten vier Jahrzehnten seines Lebens, die er in Montagnola 
verbrachte. Hier begann er erneut zu schreiben und fand in der Malerei eine Quelle der 
Ruhe und Heiterkeit. Anschliessend besuchen wir Kirche Sant‘Abbondio, wo sich das Grab 
von Hermann Hesse befindet.

Nach dem Mittagessen in einem Grotto in Montagnola fahren wir mit dem Postauto zu-
rück nach Lugano, wo unsere Reise um 15 Uhr am Bahnhof endet.

Zudem besteht die Möglichkeit, die Reise in Carona individuell zu verlängern:
• Doppelzimmer pro Nacht für 2 Personen, inklusive Frühstück, exklusive Kurtaxe
 CHF 195 (Freitag und Samstag CHF 250)
• Einzelzimmer pro Nacht für 1 Personen, inklusive Frühstück, exklusive Kurtaxe
 CHF 150 (Freitag und Samstag CHF 175)

Für Teilnehmende, die nicht so gut zu Fuss unterwegs sind, steht eine Fahrmöglichkeit 
zur Verfügung.

Hermann Hesse Chiesa di Sant‘Abbondio
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Reisedetails

Sommerreise

Beginn: Samstag, 28. Juni 2025,
13.30 Uhr, am Bahnhof Locarno

Ende: Dienstag, 01. Juli 2025,
ca. 15.00 Uhr, am Bahnhof Lugano

Herbstreise

Beginn: Freitag, 05. September 2025,
13.30 Uhr, am Bahnhof Locarno

Ende: Montag, 08. September 2025,
ca. 15.00 Uhr, am Bahnhof Lugano

Gesamtpreis

Pro Person im Doppelzimmer: 
CHF 1‘950

Davon werden Ihnen CHF 200 
als Spende für den steuerbefreiten 
Verein Friends of Swiss Historic Hotels 
bescheinigt (CHF 1‘750 plus eine 
Mindestspende von CHF 200 für 
den Verein Friends of Swiss Historic 
Hotels). 
Einzelzimmerzuschlag: CHF 180

Programmänderungen bleiben 
vorbehalten.

Im Preis inbegriffen

• Ein Abendessen und Übernachtung
 mit Frühstück im Hotel Monte Verità
 und zwei Abendessen und 
 Übernachtungen im Hotel Villa 
 Carona
• Zwei Mittagessen und ein Picknick
• Hotelbesichtigungen in Monte 
 Verità und in der Villa Carona
• Besichtigungen: Baustelle 
 Grand Hotel Locarno,  Künstlerdorf
 Carona, Parco San Grato, 
 Wallfahrtskirche Madonna d’Ongero,
 Museo Hermann Hesse und die
 Kirche Sant’Abbondio Montagnola
• Fahrten mit einem Postauto aus
 dem Jahr 1960 von Locarno nach
 Monte Verità über den Monte Ceneri
 nach Lugano und mit einem 
 Schauzerpostauto aus dem Jahr
 1953 von Carona über Montagnola
 nach Lugano.
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Zum Anmeldeformular

Auskünfte zum Programm

Roland Flückiger-Seiler
(079 524 85 88)

Konditionen

• Sommerreise: Zahlung bis 
 spätestens 30. April 2025
• Bankgebühren müssen von den 
 Teilnehmenden übernommen 
 werden.
• Die Reise wird ab 15 Teilnehmenden
 durchgeführt, die Teilnehmen-
 denzahl ist auf 26 Personen 
 beschränkt.
• Die Anmeldungen werden in der
 Reihenfolge des Eingangs 
 berücksichtigt.

Annulierungsbedingungen

• Bis 60 Tage vor Reisebeginn 
 ohne Kostenfolge.
• Bis 30 Tage vor Reisebeginn sind
 50% der Kosten geschuldet, wenn
 der Platz nicht weiterverkauft wird.
• Ab 29 Tage vor Reisebeginn sind
 100% der Kosten geschuldet, wenn
 keine Ersatzperson vermittelt wird.
• Wir empfehlen den Abschluss einer
 privaten Annullationskosten-
 versicherung!
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